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Schwarz-weiß unsere Fahnen und die Treu`das Panier
Und alle sollen`s wissen: die Germanen sind wir!

(Refrain des Germania-Lieds)

Bild 1: Germania-Ladies Kreispokalsiegerinnen; Bild 2: Danijel Vasic; Bild 3: Daniele De Leo, beide TT-Jugend; 
Bild 4: Germaninnen Stärke: Teamwork & Zusammenhalt; Bild 5: Unsere Fussballjugendmannschaft
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N.N,
1. Vorsitzender

Günther Feix,
(mit den Aufgaben des 1. VS beauftragt)

2. Vorsitzender Haus
Vorsitzender Ältestenrat

  Andreas Heise,
  (mit den Aufgaben des 1. VS beauftragt)
  2. Vorsitzender Sport 
 Abteilungsleiter Herrenfußball  

N.N,
Schatzmeister/in

Martina Gutermuth,
Schriftführerin

Ute Kern,
Abteilungsleiterin Jugend 

Daniela Herrmann, 
Abteilungsleiterin Damenfußball

Manfred Strahl,
Beisitzer / Schwerpunkt Tanzen

Frank Wolany, 
Abteilungsleiter Tischtennis

    
          Herbert Hütwohl 
         Beisitzer

Der Vorstand
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Inhalt Vorwort

Liebe Mitgliederinnen und Mitglie-
der, liebe Freundinnen und Freunde,
sehr geehrte Sponsoren,

Vor einigen Tagen haben wir die erste Aus-
gabe in der Saison 2012-2013 an unsere 
Mitglieder auf den Weg gebracht, Dass es 
länger gedauert hat, lag an widrigen Um-
ständen, welche die handelnden Personen 
im Verein nicht zu verantworten haben. 
Die Veränderungen, resp. die Demissionen im Vorstandsbereich 
führten zu einer Blockierung weiter Teile unserer Administra-
tion.

Nicht nur, dass keine händelbare Mitgliederdatei zur Verfügung 
stand, es war auch nicht möglich. brauchbares Anschriftenmate-
rial einzusetzen. In dieser Notsituation ergriff unsere Frau Kern 
die Initiative und hat, soweit ablesbar, sämtliche Kuverts per 
Hand adressiert. 

Im Namen aller Mitglieder möchten wir uns bei Frau Ute Kern 
sehr herzlich für ihre Initiative und ihren persönlichen Einsatz 
bedanken.

Dieser Aussendung hat die Redaktion einen, an die Leserschaft 
gerichteten offenen Brief (siehe Seite 5) beigefügt. Nachdem in-
zwischen die Mitgliedsdateien beschafft wurden, mussten wir 
feststellen, dass eine größere Anzahl unserer Mitglieder keine 
Zusendung erhalten hat. Um denjenigen, welche keine Germa-
nia-Post erhalten haben, Kenntnis von unserem offenen Brief zu 
ermöglichen, haben wir diesen auf der nächsten Seite nochmal 
veröffentlicht. Wer es möchte, kann bei der Redaktion ein Exem-
plar der Nr. 01 der Germania-Post abfordern oder um elektroni-
sche Zusendung  bitten. 

Bei all dem Trubel ist es erfreulich, dass wir gut ein Drittel mehr 
Mitglieder haben gegenüber der ursprünglichen Annahme. Inte-
ressant dabei  ist, einen Blick auf die Postleitzahlgebiete zu wer-
fen, wo die Germania-Post überall gelesen wird. Wir sind in der 
Tat im gesamten Stadtgebiet, im Rheingau, im Mainzer Raum, 
aber auch in München und bis an die Nordsee präsent. Über die 
Mitgliederstruktur lässt sich feststellen, dass sich im Bereich der 
Jugend der Anteil  deutlich verbessert hat. Hier erntet Frau Kern 
mit ihrer F-Jugend ebenso Lob und Dank, wie auch Herr Wola-
ny mit seiner Tischtennisjugend zur Strukturverbesserung einen 
großartigen Beitrag leistet.

Wir hoffen so sehr, dass es gelingt, trotz aller Unkenrufe, die 
Querelen hinter uns zu lassen.
Im nächsten Jahr besteht die Germania 110 Jahre, ein Grund 
mehr persönliche Animositäten im Sinne des förderativen Gan-
zen zu vergessen.

Einigkeit macht stark, gemeinsam geht´s vorwärts
      
Günther Feix, 2. Vorsitzender Haus
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Werbung - Wir bedanken uns bei 

Verehrte Leserinnen und Leser der Germania Post

Die Ausgabe dieses Exemplars wird durch die Unterstützung der 
werbenden Inserenten ermöglicht.

Aus diesem Grund möchten wir Sie bitten, auch die Werbeanzei-
gen zu beachten und bei ihren künftigen Einkäufen oder Freizeit-

aktivitäten zu berücksichtigen. 

Vielen Dank!
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	   News vom Germania Post Redaktionsteam

An die
Leserschaft der Germania Post
Germania –Post Ausgabe Nr. 01-2012/13

Liebe Leserin, lieber Leser

es hat einige Mühe gekostet, aber jetzt ist sie in Ihren Händen, 
die erste Ausgabe der Germania-Post für die neue Saison 2012-
2013. Es bedurfte mehrerer Anläufe das neue Konzept gegen-
über der früheren „Stadion-Zeitung“ zu etablieren.
Der im August 2012 zurück getretene erste Vorsitzende, Herr 
Schwartz, und der im Dezember 2011 sein Amt als zweiter Vor-
sitzender zur Verfügung stellende, Andreas Heinz, hatten es bei-
de übernommen, das Erscheinen der Germania-Post zu sichern 
und zu gestalten. Leider ist dies unzureichend realisiert worden. 
Nur dank des Einsatzes anderer Vereinsmitglieder, an ihrer 
Spitze Frau Martina Gutermuth, konnten statt der geplanten 
acht Ausgaben, sogar neun Ausgaben in der abgelaufenen Serie 
2011-2012 realisiert werden, wobei wir auch eine Wiedergutma-
chung für den einen oder anderen Lapsus verbinden wollten.
Wir können nun für die neue Saison wieder acht Ausgaben pla-
nen und werden versuchen succzessive unser Redaktionsteam 
zu ergänzen, um mit interessanten Beiträgen unsere Leserschaft 
zu informieren.
Trotz aller Turbulenzen, menschlichen Enttäuschungen und un-
zuverlässiger Zeitgenossen ist es wohltuend zu erfahren, dass es 
noch Mitmenschen gibt, die bereit sind zu helfen. Unserem Ver-
ein wurde schwerer Schaden zugefügt. Nur mühsam gelingt es, 
die tiefen Wunden zu versorgen. Wir, der amtierende Vorstand 
(siehe Seite 2) und seine Helfer werden nach Kräften versuchen, 
dass wir im nächsten Jahr das 110 jährige Bestehen der Germa-
nia erleben werden.
Wenn Sie helfen wollen, suchen Sie den Kontakt, melden Sie 
sich bei einem der Vorstandsmitglieder.
Ebenso willkommen ist finanzielle Hilfe, wobei wir uns sowohl 
über kleinere, wie auch größere Beträge gleichermaßen freuen.

NUTZEN SIE EINES DER UNTEN GENANNTEN KONTEN. 

Wenn Sie eine Spendenbescheinigung wünschen, die Sie steu-
ermindernd bei der Lohn-oder Einkommensteuer verwenden 
können, vermerken Sie bitte auf dem Überweisungsträger „gg.
Spendenbescheinigung“. Diese erhalten Sie dann auf dem Post-
weg.

Wir verbleiben mit sportlichen Grüßen,

das Redaktionsteam der Germania Post !

Bankverbindung:
Nassauische  Sparkasse: Kto-Nr.: 135 000 701, BLZ: 510 500 15
Wiesbadener Volksbank: Kto-Nr.: 85 59 28, BLZ: 510 900 00

www.sg-germania-wiesbaden.de!

In der ersten Ausgabe der Germania Post dieser Saison beric-
teten wir darüber, dass die SG Germania Wiesbaden wieder in 
das digitale Zeitalter eingreift und nach langer Auszeit erneut im 
Internet präsent ist.

Neben zeitlich aktuellen Punkten ist ein Informationspunkt die 
Germanische Historie. Leider ist deser Punkt nach wie vor in-
haltlich nicht unterfüttert. 

Hier benötigen wir IHRE Hilfe! 

Tragen Sie zu dem Aufbau dieses Menüpunktes bei und schrei-
ben Sie Ihr Wissen über unsere Geschichte auf und senden dies 
entweder postalisch an die SG Germania, Teutonenstraße 2A, 
65187 Wiesbaden oder aber via E-Mail an: presse@sg-germa-
nia-wiesbaden.de 

Bereits vor ab: vielen herzlichen Dank!

Ihr Redaktionsteam

Rund um die Germania
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Rund um die Germania

Kicken für Mike: 500 Zuschauer im Germa-
nia Stadion an der Waldstraße beim Spiel einer 

Rheingau-Elf gegen die U23 von Mainz 05

Am 29. September fand zu 
Gunsten des an Leukämie er-
krankten E Jugendspielers 
des SV Rauenthal Mike S. ein 
Benefizspiel zwischen einer 
Rheingau-Elf und der U23 
Mannschaft von Mainz 05 statt. 
Um 18.00 Uhr war der Anstoß.
 
500 Zuschauer gaben jeweils 5 
Euro für einen wichtigen und 
guten Zweck aus und sahen zu 

dem ein ansehnliches Fussballspiel, welches von Seiten der SG 
Germania Wiesbaden von unserem 2. Vorsitzenden Sport An-
dreas Heise und unserer Abteilungsleiterin Jugendfußball Ute 
Kern betreut und organisiert wurde. 

Dem Rauenthaler Spielausschusschef, Reinhold Sturm, war es 
zu verdanken, dass die U23 von Mainz 05 für diese so wichtige 
Partie gewonnen werden konnte. Bei einer zufälligen Begegnung 
sprach Herr Sturm den Mainzer Präsident Harald Strutz an, wel-
cher wiederum die Unterstützungsanfrage an die karitative Initi-
ative „Mainz 05 hilft e.V.“ weiterleitete. Diese organisierte neben 
dem Spiel auch eine Tombola, deren Erlös gemeinsam mit den 
Spieleinnahmen an Mike S. und seiner alleinerziehenden Mutter 
eine Woche später offiziell übergeben wurde.

Für die Auswahl der Rheingau-Elf war es eine Ehrensache für 
den talentierten Nachwuchsfussballer anzutreten, so der jetzige 
Trainer der SG Rauenthal/Martinsthal und frühere Mainz 05 
Spieler Franz März. 

Der Gewinner des „Spiels“ war jedoch weder die Rheingau-Elf 
noch Mainz 05 sondern hieß Mike S. Denn bereits vor dem Spiel 
verkündete Herr Strum die frohe Kunde, dass ein Knochen-

markspender gefunden werden konnte und die Transplantation 
erfolgreich verlaufen sei.  

Auch der Großvater von Mike berichtete Gutes. Mike sei zwar 
derzeit noch zu schwach um persönlich an dem Spiel dabei sein 
zu können, sei aber seit dem vergangenem Wochenende endlich 
wieder zu Hause. Aber er sei froh, dass der erste Schritt gemacht 
ist, bekundete sein Opa.

Auf dem Platz wurde sich jedoch nichts geschenkt! 
6:1 hieß es nach 90 Minuten für die U23 von Mainz 05. 
Die Hobbykicker blieben zwar ohne wirkliche Chance. Dies war 
aber auch angesichts der kleinen „großen“ Unterstüztung, mit 
dem die beiden Mannschaften Mike durch dieses Spiel halfen, 
nebensächlich. 

Wir wünschen Mike alles erdenklich Gute, 
eine schnelle Genesung und weiterhin viel Freude

am und mit dem runden Leder!

(MG)
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Werbung - Wir bedanken uns bei 
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	   Neuigkeiten von unseren Jüngsten!

In der F-Junioren Herbstrunde spielen unsere Kids in der Gruppe 2 mit weiteren 8 Mannschaften, die in Freundschaftsspielen gegen einander 
antreten. Eine Tabelle wird bei den Kleinen noch nicht geführt. 

Sieg für unseren Nachwuchs! 

Nach langer Vorbereitung war es am 29.09.2012 endlich soweit. Die SG 
Germania Wiesbaden trat mit Ihrer F-Jugend zu Ihrem ersten Spiel gegen 
den SV Schierstein 1913 an. Anfangs waren alle gespannt, wie das erste Zu-
sammenspiel unter Turnierbedingungen laufen wird. Zudem mussten die 
„kleinen Germanen“ aufgrund Zweier Absagen mit einem Spieler weniger 
antreten.
Das erste Spiel verlief aber trotz Unterzahl überaschend gut und so konnte, 
durch einen tollen Zusammenhalt schon in der ersten Spielhälfte durch zwei 
Tore von Mehdi die Mannschaft mit einem Guten Gewissen in Ihre erste 
Halbzeitpause gehen. In der zweiten Halbzeit konnten wir durch einen sehr 
guten Torwart Tobias und unseren klasse Spielern Helen, Gabriel, Angelo und Solomon die 0 hinten halten. Alle wären mit diesem Ergebnis schon 
sehr zufrieden gewesen, nur Mehdi wollte noch mehr. Er schoss gegen Ende nochmals 3 Tore und somit gewannen unsere jüngsten ihr erstes Spiel 
mit 0:5. Ein ganz Großes Dankeschön gilt hierbei unserer Jugendabteilungsleiterin Ute Kern, die durch Ihr Engagement und Tatendrang, erst die 
Teilnahme am Spielbetrieb ermöglicht hat.  
Mannschaftsaufstellung: Tobias-Solomon-Helen-Gabriel-Mehdi-Angelo

SG Germania Kids - Freie Turnerschaft Wiesbaden: 2:4 (2:1)

Am 03.11.2012 empfing unsere F-Jugend die Freie Turnerschaft Wiesbaden zu Ihrem ersten Heimspiel. Bei strömenden Regen fanden die „klei-
nen Germanen“ anfangs gut ins Spiel und so war es nur eine Frage der Zeit, bis Tobias mit einem schönen Schuss die Germania in Führung brach-
te. Kurze Zeit später, kamen die Freien Turner jedoch überraschend zum Ausgleich. Ein toller Angriff von Helen konnte vom Gegner im Strafraum 
nur mit einem Foul gestoppt werden. So kamen die Germanen durch einen verwandelten Elfmeter von Mehdi wieder in Führung. Leider verpass-
te unsere Mannschaft nach der Halbzeit das wichtige dritte Tor zu schießen und so kamen die Freien Turner wieder ins Spiel. Leider konnte auch 
unser stark haltender Torwart Oskar und kämpfende Abwehrspieler Eva und Gabriel nichts mehr gegen die Angriffe der Gegner machen und so 
konnten die Freien Turner in der zweiten Halbzeit noch 3 Tore schießen. Am Ende hat vielleicht einfach die Kraft gefehlt.
Mannschaftsaufstellung: Oskar-Eva-Helen-Gabriel-Solomon-Angelo-Tobias-Mehdi

Ausblick auf die nächsten Spiele:

Samstag, 10.11.2012     : PSV Grün-Weiß WI III : Germania Kids - Anstoß: 12:30 Uhr
Mittwoch, 14.11.2012   : Spvvg. WI-Igsadt II : Germania Kids  - Anstoß: 18:00 Uhr
Samstag, 24.11.2012       :  Spielfrei
Samstag, 01.12.2012     : Germania Kids : SV 1912 Mainz-Kostheim - Anstoß: 11:00 Uhr   Robert Kreisel, (Trainer)

Jugendabteilung

Hintere Reihe v. l. n. r.: Trainer Robert Kreisel, Mehdi, Gabriel, Helen, Shalom
Vordere Reihe v. l. n. r.: Angelo, Tobias, Solomon, es fehlen: Eva, Oskar
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Damenfußballabteilung

In Bad Soden auf dem Hosenboden gelandet

Im nächsten Auswärtsspiel ging es diesmal nach Bad Soden. Im 
Vergleich zum Spiel in Merenberg hatten wir nicht nur personal-
bedingt ein wenig umgestellt, sondern uns auch viel vorgenom-
men. Und so legte das Team auch los wie die Feuerwehr: nach 
fünf Minuten führten wir 1:0 durch Valentina, hätten aber den 
Chancen nach 4:0 führen können. Leider steckten wir danach ei-
nen Gang zurück, und überließen den Bad Sodenern mehr Spiel-
anteile. Die Folge war der Ausgleich zur Pause.
Voller Elan kamen wir aus der Pause und die Mädels versuch-
ten umgehend die alten Verhältnisse wieder herzustellen. Durch 
mehrere Fehler kassierten sie leider kurz nach der Pause das 1:2. 
Die Bad Sodener witterten nun ihre Chance und kämpften um 
jeden Ball. Wir haben in dieser zweiten Halbzeit wahrlich alles 
versucht, doch leider wurde das an diesem Tag nicht belohnt. Die 
letzten 20 Minuten schlugen die heimischen Damen die Bälle nur 
noch hoch und weit und wir haben es nicht geschafft uns da noch 
mal vorne durchzusetzen.
Fazit: Trotz einer verbesserten Leistung, einem besseren Spielauf-
bau, viel Einsatz und einer Menge positiver Ansprache auf dem 
Platz, standen wir an diesem Tag mit leeren Händen da. Letztlich 
bleibt dazu nur ein alter Fußballerspruch für den ich dann 5,- 
€ zahlen müsste: wer seine Chancen nicht nutzt, wird bestraft! 
Köpfe hoch Mädels – wir sind auf dem richtigen Weg mit dieser 
Leistung!

Mannschaftsaufstellung:
Jenny Gebhardt, Daniela Herrmann, Christiane Noll, Stefanie 
von Bergen, Kerstin Finke, Cathrin Mühlner, Valentina Stephan 
(0:1), Martina Gutermuth, Stefanie Schell, Valerie Adames, Jana 
Diewald (46. Minute: Sarah Ludwig)

Kreispokalsieger 2012 

Mannschaftsführerin Stefanie Schell bei der Siegerehrung mit 
Gruppenligaleiterin Jeanette Hahm und Rainer Wagner

Am Tag der deutschen Einheit stand das Kreispokalfinale gegen 
Klarenthal auf dem Programm. Ziel gegen die eine Klasse tiefer 
spielenden Mädels war ganz klar der Pokalsieg. So begannen die 
Mädels auch und ließen Ball und Gegner weitestgehend laufen. 
Durch Valentina Stephan wurde dann die Führung für unsere 
Mädels erzielt, die wenig später von Cathrin Mühlner ausgebaut 
wurde. Nadja Manns erhöhte nach Zuspiel von Valentina Stephan 
auf 3:0, bevor wir kurz vor der Pause, bei einem der wenigen An-
griffe der Klarenthaler einen Elfmeter gegen uns bekamen. Die-
sen nutzten die Klarenthaler zum Anschlusstreffer und so ging es 

Vorbildlicher Zusammenhalt unserer Germania Ladies!
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Werbung - Wir bedanken uns bei 
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	   mit 3:1 in die Pause. 
In der zweiten Hälfte ließen wir Ball 
und Gegner weiter gut laufen und 
konnten über die Aussen immer 
wieder zu guten Chancen kommen. 
Zwangsläufig fielen so auch weite-
re Tore zum mehr als verdienten 5:1 
und damit zum Kreispokalsieg 2012. 
Glückwunsch Mädels!

Eines noch am Schluss… ihr dürft 
euch ruhig auch mal richtig über ei-
nen Sieg freuen. Nach dem Spiel hatte 
ich das Gefühl wir hätten verloren.

Mannschaftsaufstellung:
Jenny Gebhardt, Daniela Herrmann, Christiane Noll (Jenny 
Roos), Stephanie von Bergen, Kerstin Finke, Cathrin Mühlner, 
Valentina Stephan, Martina Gutermuth, Stefanie Schell, Nadja 
Manns (Sarah Ludwig), Jana Diewald (Michaela Kopp) 

Regionalpokal Viertelfinale gegen Schierstein 08

Nach einem ungefährdeten Sieg im Kreispokalfinale standen wir 
am Montag, den 22. Oktober im Viertelfinale des Regionalpokals 
vor gut 60 Zuschauern!! Unsere Gegnerinnen kannten wir noch 
gut aus der abgelaufenen Verbandsliga-Saison. Leider haben wir 
im Oktober mit enormen Personalproblemen zu kämpfen, da 
schon zu Beginn der Saison eigentlich feststand, dass wir den 
gesamten Oktober spielfrei sind. Einige der Mädels hatten dem-
entsprechend ihren Urlaub gelegt.
Zu 10. nahmen wir den Kampf trotzdem auf und wir verlegten 
unsere Spielweise wieder auf das Konterspiel. Die ersten 20 Mi-
nuten kam Schierstein mit gefährlichen Diagonalbällen zu guten 
Chancen und ging folgerichtig auch mit 1:0 in Führung. Nach 
dem Gegentor haben wir uns besser gestaffelt und konnten diese 
Bälle verhindern. Valentina war nach feiner Einzelleistung noch 
vor der Halbzeit alleine durch und konnte den Halbzeitstand 
zum 1:1 erzielen. In der zweiten Halbzeit bestimmte Schierstein 
weiterhin das Spiel, ohne allerdings zu nennenswerten Chancen 
zu kommen. Wir konnten einige gute und schnell vorgetragene 
Konter setzen, von denen einer von Jenny R. mustergültig ver-
wertet wurde. 

Klasse Leistung Mädels! Zu 10. den Verbandsligisten 
(aktuell 4.) geschlagen und das auch verdient!

Mannschaftsaufstellung:
Jenny Gebhardt, Daniela Herrmann, Christiane Noll, Jenny 
Roos, Stephanie von Bergen, Kerstin Finke, Cathrin Mühlner, 
Valentina Stephan, Jana Diewald, Michaela Kopp

Germania nur noch in Unterzahl? 

Ein 6:0 Sieg mit neun Spielerinnen 6:0 gegen Hofheim.
Endlich hatten wir am Samstag, den 27.10.2012 wieder ein 
Punktspiel. Leider war unsere personelle Situation noch schwie-
riger als im Viertelfinale des Regionalpokals, da zu allem Übel 
auch noch Verletzte hinzukamen. Mit 9 (NEUN!) Spielerinnen 
nahmen wir aber auch diese Aufgabe mit Bravur. Der zu diesem 
Zeitpunkt 3. der Gruppenliga kam gegen uns nicht ins Spiel, weil 
wir die Bälle gewonnen haben und schnell umgeschaltet haben.

Mit 3:0 ging es in die Pause und die Vorgabe für die zweite Halb-
zeit war klar: nicht nachlassen! Und genau das haben die Mädels 
auch gemacht und kontinuierlich die Tore zu einem auch in die-
ser Höhe verdienten 6:0 Sieg erzielt. Ein kleiner Wermutstropfen 
kam kurz vor Schluss allerdings noch dazu: Valerie Adames sah 
die rote Karte wegen einer Notbremse. Aber auch das zeigt, dass 
selbst beim Stand von 5:0 die Mädels immer noch mehr wollen, 
auch wenn hier ein wenig die clevere Variante besser gewesen 
wäre ;-).

Mannschaftsaufstellung:
Jenny Gebhardt, Christiane Noll, Jenny Roos, Nadja Manns (2:0,  
3:0, 4:0), Kerstin Finke, Valentina Stephan (6:0), Jana Diewald 
(1:0), Stefanie Schell (5:0),  Valerie Adames

Texte: Michael Scholz. 
(Trainer)

Bilder: Rainer Wagner
www.wi-maedchenfussball.de

Damenfußballabteilung

Er freute  sich: 
Trainer Michael Scholz



	  

14
Germania Post Ausgabe 2 - 2012/13

	  

Werbung - Wir bedanken uns bei 

Für die freundliche und professionelle Unterstützung bei der Gestaltung unserer neuen Homepage „www.
sg-germania-wiesbaden.de“ bebedanken wir uns bei:

Internet: www.rossmanek.de Tel. 0611-168 93 84 E-Mail: marion@rossmanek.de
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Damenfußballabteilung

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Punkte Germania Trend
1. MFFC Wiesbaden 8 8 0 0 49:10 39 24

2. VFR 07 Limburg 9 7 1 1 41:9 32 22

3. SV Hofheim 9 6 0 3 24:19 5 18

4. SG Steeden/Obertiefenbach 8 4 2 2 30:20 10 14

5. Germania Ladies 6 4 0 2 20:9 11 12

6. SG Bad Soden 7 4 0 3 19:14 5 12

7. SV 09 Flörsheim 8 3 1 4 14:17 -3 10

8. TUS Niederjosbach 8 3 0 5 12:28 -16 9

9. SG Weilmünster/Laubuseschbach 7 2 1 4 15:29 -14 7

10. SV Schierstein 9 1 1 7 9:26 -17 4

11. SG Merenberg 8 1 1 6 13:31 -18 4

12. FV Alemannia 08 Nied 7 0 1 6 9:43 -34 1
Quelle: www.fussball.de, Stand: 05.11.2012

Tabelle Frauen Gruppenliga Wiesbaden

Ausblick auf die nächsten Spiele 
(auch im Online Kalender auf unserer Homepage, www.sg-germania-wiesbaden.de, einsehbar!:

Samstag, 10.11.2012 : Germania Ladies          : SG Weilmünster/L. - Anstoß: 15:00 Uhr
Samstag, 17.11.2012 : MFFC Wiesbaden          : Germania Ladies -   Anstoß: 17:00 Uhr
Mittwoch, 21.11.2012 : SV 09 Flörsheim           : Germania Ladies -   Anstoß: 20:00 Uhr 
Samstag, 24.11.2012 : SG Steeden/Obert.         :  Germania Ladies -  Anstoß: 17:00 Uhr
Samstag, 01.12.2012 : FV Alemannia 08 Nied : Germania Ladies -   Anstoß: 18:30 Uhr

Wir freuen uns auf zahlreiche Unterstützer!!! 

Einfach mal vorbeischauen - es lohnt sich!
(MG)
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HIER Könnte IHRE Werbung stehen!
Sprechen Sie uns an!

Günther Feix, 2. VS (Haus)
0611 / 811350 

oder 
E-Mail: 2.vorsitzende-haus@sg-germania-wiesbaden.de
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Herrenfußballabteilung

Das Spiel mit dem Feuer

Es ist manchmal zum verrückt werden – warum immer wir, wa-
rum immer ich ? Die Rede ist von unseren Fußballern, denen 
meine uneingeschränkte Sympathie gehört. Der Trainer hat zu 
keiner Zeit Zweifel darüber aufkommen lassen, dass es in dieser 
Saison gegen den Abstieg aus der Kreisoberliga geht. Dabei war 
der Start mit einem Remis gegen den ambitionierten  SC Me-
sopotamien durchaus akzeptabel. Was folgte waren Niederlagen 
– mal höher mal knapper, aber so ist es nun mal im Fußball. 
Knapp vobei, ist auch vorbei. Es zieht sich wie ein roter Faden 
durch die Saison:

Nicht immer gut gespielt, aber eigentlich immer gut gekämpft 
und was wichtig ist: In jedem der bislang 14 Matches mindes-
tens 1 Tor erzielt. Im Vergleich zu den anderen Mannschaften 
der Liga, liegt unsere Elf mit Naurod, Amöneburg, Klarenthal 
und Kostheim 12 durchaus auf Augenhöhe. Die knappen Ergeb-
nisse gegen Naurod, Kastel 46 und letzten Sonntag beim VfR, 
die alle mit nur einem Tor Unterschied verloren wurden, hätten 
auch remis ausgehen können oder, wenn der Fußballgott gnädig 
gestimmt gewesen wäre, hätten auch drei Punkte heraussprin-
gen können. Unser erstes Problem ist, dass wir zu viele Tore 
kassieren, wobei unseren Keeper, Dominik Reuter, die geringste 
Schuld trifft. Häufig zählt er mit seinen Paraden zu den Besten 
und verhindert Schlimmeres. Das zweite Problem scheint die 
fehlende Kontinuität in der Mannschaftsaufstellung zu sein. Zu 
viele negative Einflüsse, wie Krankheit, Verletzungen und Ver-
pflichtungen am Arbeitsplatz verhindern, dass sonntags die glei-
che Elf vom davor liegenden Spieltag aufläuft. Dieser extreme 

Ausfall von Spielern und die Notwendigkeit, dass Reservisten 
einsprangen, führte auch dazu, dass die C-Liga Mannschaft aus 
der laufenden Runde genommen wurde. Unbedingt Erwähnung 
muss das Spiel in Delkenheim finden. Wir erzielten vier Tore auf 
des Gegners Platz. Eigentlich ein glatter Dreier – denkste, die 
Platzherren auf ihrem neuen Kunstrasen machtem acht Buden 
und nix war´s mit dem Auswärtsieg.

Trotz allem – die Zuversicht ist noch vorhanden. Nach dem öf-
fentlichen Wachrütteler von Trainer Klinkhammer ist die Trai-
nigsbeteiligung spürbar besser geworden und ich denke, wer 
die Karadeniz-Mannschaft (2:0) schlagen kann und aus dem 
Zwinger in Klarenthal (1:3) einen Dreier mitbringt, darf sich 
nicht aufgeben. Und denkt dran – man sieht sich immer zwei-
mal im Leben – sprich Rückrunde. Da sind nochmal 48 Punkte 
zu vergeben. Ja, noch was: Bald ist Weihnachten und vielleicht 
beschert uns der Weihnachtsmann die zwei oder drei Granaten, 
die den Klassenerhalt sichern, denn Meister werden wir diese 
Saison nicht mehr. Dies wird der SV Frauenstein, da kann man 
sich festlegen.

Übrigens, einen jungen, vielversprechenden Torhüter haben wir 
in den letzten Wochen schon kennen gelernt. Leider hat er sich 
im Reservespiel verletzt. Inzwischen sitzt er auf der Bank und 
wartet auf seinen Einsatz. Es ist Felix Steudter, den wir hiermit 
offziell sehr herzlich begrüssen mö chten. Felix ist der Enkel 
unseres in den 70er Jahren amtierenden 1. Vorsitzenden, Willi 
Steudter, in dessen Amtszeit der Rasenplatz an der Waldstra-
ße erstellt wurde, auf dem sein Enkel heute dem runden Leder 
nachjagt.

(VS)

News von der 1. und 2. Mannschaft

Dominik Reuter, Jacob Offenberg, Benedikt Klebing, Michael Klinkhammer, Alexander Ginter, Richard 
Adu-Young, Polat Yolver, Abolghasem Behzad Mirza, Robert Kreisel, Kay Klein, Sebastian Janke 
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Herrenfußballabteilung

Die Spielergebnisse im Überblick

11. Spieltag: 1. SC Klarenthal : SG Germania Wiesbaden: 1:3 
Mannschaftsaufstellung: Dominik Reuter, Jacob Offenberg, Benedikt Klebing, Michael Klinkhammer, Abolghasem Behzad 
Mirza ((1:2) 87. Min. Wolfgang Stenger), Kay Klein, Alexander Kling (53. Min. Kai Wirthwein), Robert Kreisel, Richard Adu-
Young (1:1), Sebastian Janke, Polat Yolver (1:3)

12. Spieltag: SG Germania Wiesbaden: TSG 46 Kastel: 2:3 
Mannschaftsaufstellung: Dominik Reuter, Wolfgang Stenger, Jacob Offenberg, Benedikt Klebing, Michael Klinkhammer, Abolg-
hasem Behzad Mirza (12. Min. Ahmet Sandikci (2:2)), Daniel Gekeler, Abdullah Eroglu (81. Min. Ahmet Sandikci), Kay Klein, 
Richard Adu-Young (1:0), Sebastian Janke, Ersatzbank: Felix Steudter

13. Spieltag: Spielfrei

14. Spieltag: SG Germania Wiesbaden: Spvg Sonnenberg: 1:3 
Mannschaftsaufstellung: Dominik Reuter, Jacob Offenberg, Benedikt Klebing, Michael Klinkhammer, Abolghasem Behzad 
Mirza (12. Min. Bayram Sandikci), Abdullah Eroglu (81. Min. Ahmet Sandikci), Alexander Ginter, Richard Adu-Young, Polat 
Yolver (1:2), Alexander Kling, Newsha Zekri, Ersatzbank: Robert Kreisel, Felix Steudter

15. Spieltag: VFR Wiesbaden - SG Germania Wiesbaden: 4:3
Mannschaftsaufstellung: Dominik Reuter, Bayram Sandikci, Jacob Offenberg, Benedikt Klebing (3:3), Michael Klinkhammer, 
Alexander Ginter, Richard Adu-Young, Polat Yolver (0:1), Robert Kreisel, Alexander Kling, Sebastian Janke (23. Min. Abdullah 
Eroglu), Ersatzbank: Daniel Gekeler, Newsha Zekri, Ahmet Sandikci, Felix Steudter

Tabelle Kreisoberliga Wiesbaden

Quelle: www.Fußball.de / Erzeugt: 04.11.2012 

Ausblick auf nächsten Spiele:

Sonntag, 11.11.2012 :   SV Niedernhausen - SG Germania Wiesbaden,       Anstoß: 12:15 Uhr
Sonntag, 18.11.2012 :   Mesopotamien SC  WI - SG Germania Wiesbaden, Anstoß: 14:45 Uhr 
Sonntag, 25.11.2012 :   SG Germania Wiesbaden - SV Erbenheim,        Anstoß: 14:45 Uhr

Platz Mannschaft Sp. g u v Torverh. Diff. Pkte Germania Trend
1. SV Frauenstein 15 14 0 1 45:12 33 42
2. SV Erbenheim 15 12 0 3 56:20 36 36
3. TSG 1846 MZ-Kastel 15 10 3 2 48:29 19 33
4. 1. SC Kohlheck 15 8 5 2 51:30 21 29
5. FV Delkenheim 16 7 3 6 58:56 2 24
6. Spvgg. Sonnenberg 15 6 5 4 38:32 6 23
7. SV Niedernhausen II 15 6 2 7 27:26 1 20
8. SKG Karadeniz WI 15 6 2 7 37:37 0 20
9. FV Biebrich 02 II 15 6 2 7 36:49 -13 20

10. Portug. Vks WI 15 5 4 6 35:38 -3 19
11. 1. FC Naurod 15 6 1 8 21:43 -22 19
12. VfR Wiesbaden 15 4 6 5 40:37 3 18
13. Mesopotamien SC WI. 15 4 4 7 29:35 -6 16
14. 1.SC Klarenthal 15 3 3 9 31:48 -17 12
15. SV MZ-Kostheim 14 3 2 9 25:34 -9 11

16. SG Germania WI 14 2 2 10 24:44 -20 8

17. Sportvereinigung Amöneburg 15 2 2 11 20:51 -31 8
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Verehrte Leserinnen und Leser 
der Germania Post

Bitte besuchen Sie uns auch auf unserer 
Homepage im Internet:

 www.sg-germania-wiesbaden.de

Vielen Dank!
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	   Germania Tischtennis,  alles kommt anders,
 als man denkt..........
   und es macht PingPong          

Licht und Schatten im Tischtennislager

Die TT-Saison bei den Herren ist gerade in vollem Gange und 
schon sind unsere Hoffnungen auf einen direkten Wiederauf-
stieg begraben. Allzu schlecht haben wir uns nach dem Auftakt-
sieg gegen die weiteren Mannschaften präsentiert. 3 Niederlagen 
in Folge haben uns ganz schnell auf den Boden der Tatsachen 
zurück gebracht. Die noch ausstehenden 2 Spiele müssen gegen 
den Tabellenersten aus Kostheim und den 2. der Hinrunde ab-
solviert werden. Da wird auch nicht viel zu holen sein. 
So ist das nun mal. Wer mit zu hohen Erwartungen an den Start 
geht kann auch mal tief fallen. Dabei waren unsere Einschätzun-
gen nicht ganz unrealistisch. Immerhin spielen wir auf den ers-
ten 3 Positionen mit Spielern, die schon 2 Klassen höher positiv 
abgeschnitten hatten. Dass von den jungen Spielern der unteren 
Hälfte in der Hinrunde keine Punkte zu erwarten waren war uns 
schon klar. Aber leider haben die Altgermanen nicht die erwar-
tete Leistung erbracht. Auch in der 2. Kreisklasse spielen eben 
Jungs, die nach Siegen streben und für die ehemals höherklas-
sig angesiedelte Spieler natürlich ein besonderer Ansporn sind. 
Einzig und allein das Doppel Rainer Klebe/Manfred Brückner, 
dass, man kann schon sagen, seit Jahrzehnten zusammen spielt, 
hat die Erwartungen erfüllt.

Unsere Altgermanen Rainer Klebe und Manfred Brückner, 
als Doppel immer noch eine Bank

Sie führen die Doppelrangliste ungeschlagen an. Das reicht aber 
eben nicht aus um ein ganzes Mannschaftsspiel zu gewinnen. 
In den Einzelspielen haben die beiden, ebenso wie Frank Wola-
ny, nicht überzeugt. Tobias Wendzinski zeigte Licht und Schat-
ten in seinen Leistungen, genau so wie Jonas Bernhardt. Und 
unsere Youngsters David Wiehls, Ryo Yoshimura und Adrian 
Abedian? Sie mussten viel Lehrgeld zahlen in ihren ersten Ver-
bandsspielen. Jedoch wird  sich dies, so sind wir alle überzeugt, 
schon in der Rückrunde auszahlen. An einen direkten Aufstieg 

ist dann zwar immer noch nicht zu denken. Aber das Ziel rückt 
mit jedem gewonnen Punkt ein wenig näher. Auch die nächsten 
beiden Kämpfe gegen Nordenstadt und Kostheim müssen wir 
so sehen. Wir werden zwar nicht die Spiele gewinnen, aber wir 
werden an Erfahrung gewinnen. Langfristig werden wir unser 
Ziel erreichen. 

Nun zu den Kindern

Auch hier ist nicht alles Gold, was glänzt. Aber hier sind unsere 
Erwartungen schon näher am Erreichten. Die Jungs haben nun 
schon einige Niederlagen einstecken müssen, was auch nicht 
anders zu erwarten war. Dennoch steigerten sie sich von Spiel 
zu Spiel und  oft fehlte nur ein Quentchen zum Sieg. Spannend 
waren die Spiele allemal. Und die Kinder zeigten wahre Kampf-
stärke. Herrausragend natürlich unser Adrian Abedian, der un-
angefochten die Einzelrangliste mit 9:1 Spielen anführt.

Adrian nach seiner ersten Niederlage in Schierstein

Einen kleinen Wermutstropfen gab es im letzten Spiel gegen 
Schierstein für ihn, als er gegen die Nummer 1 von Schierstein 
denkbar knapp im fünften Satz mit 9:11 unterlag. Hätte er den 
Punkt geholt wäre es gleichzeitig auch der Sieg für die Mann-
schaft geworden. So blieb es bei einem hart umkämpften 5:5. 
Insgesamt können wir mit den Leistungen der Kinder in der 
Meisterschaftsrunde zufrieden sei. Hervor heben muss man al-
lerdings die Leistungen von unserem Jüngsten im Team, Danie-
le De Leo. Er tritt bemerkenswert sicher auf und zeigt im Kampf 
mit seinen z.T. 2 Jahre älteren Kontrahenten erstaunliche Abge-
klärtheit und technische Raffinesse. 

Tischtennisabteilung
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	  Bei den in Nordenstadt Ende September stattgefundenen Krei-
seinzelmeisterschaften wurde er in seiner Altersklasse Siebter. In 
der nächst höheren B-Klasse konnte er sich in seiner Gruppe 
auch gegen starke Konkurrenz gut in Szene setzen und schlug 
sogar einen seiner Mitkonkurrenten. Leider reichte es damit 
aber nur zum 3. Platz in seiner Gruppe und damit nicht zur 
Qualifikation für die nächste Runde. 

Daniele De Leo: immer volle Konzentration.

Mit Daniele haben wir einen sehr talentierten Jungen in unseren 
Reihen, der uns in Zukunft noch viel Freude bereiten wird. 

Als bester Germane in der B-Klasse schnitt unser Danijel Vasic`ab. 
Er wurde in seiner Gruppe Zweiter, verlor aber dann sein erstes 
Spiel in der KO-Runde relativ leicht. 

Danijel Vasic`nach seinem Weiterkommen in den Gruppenspielen

Dennis Pucurica enttäuschte ein wenig. 
Er kämpfte zwar verbissen, konnte sich aber ebenso wie Thiemo 
Feuerstein in seiner Gruppe nicht durchsetzen. 

Bleibt noch unser Adrian Abedian. Er musste in der Schüler A-
Klasse antreten und sah sich in seiner Gruppe Jungs gegenüber, 
die teils schon in der Jugendbezirksklasse oder Bezirksliga spie-
len. Er kämpfte hart, konnte aber nicht einen einzigen Sieg errin-
gen. Vielleicht hatte er auch nicht seinen besten Tag erwischt. 

Als derzeit bester in der Schüler-A-Kreisklasse hatten wir aller-
dings schon die Hoffnung gehegt, dass er sich auch gegen den ei-
nen oder anderen aus einer höheren Klasse durchsetzen würde. 

Auch wenn wir in Nordenstadt keine Titel davon tragen konnten, 
so können wir durchaus mit dem Erreichten zufrieden sein. 

Für die Kinder war es auf jeden Fall ein tolles Erlebnis. 

Erfreulich war auch, dass die Eltern der Kinder anwesend waren 
und die Spiele miterlebten. Ich denke, so war es eine gelungene, 
gemeinsame Aktion, die allen viel Freude und Spaß bereitet hat.

In diesem Sinne, verbleibe ich wie immer 

Euer Frank Wolany 

(Abteilungsleiter TT)

Tischtennisabteilung
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	   Rätselecke

Quelle: www.schwedenraetsel.net
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